
Menschenblume

Verführe mich und geh jetzt auf!

Die Sonne nimmt den Schicksalslauf,

die Erde kreißt und alles stöhnt – 

dadurch wird unsere Welt geschönt!

Die Gärten prunken, wir beschützen

worauf wir unsere Zukunft stützen!

Das Lächeln dieser Schönheit glänzt

und wird von glod'nem Licht bekränzt.

Wir lieben und wir pflegen dich,

du wundervollstes Gut an sich – 

du darfst nicht sterben, fass mich an!

Du strahlst wie man nur strahlen kann.

So öffne dich und sei mir gut!

Du bist Erfüllung: Fleisch und Blut!

Wer dich nicht achtet ist verrückt!

Denn wer dich sieht der ist entzückt...
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